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Neonazis klauen Ausstellung in Plön 


Alaam Ü5 Febiuar 2GQ2 Schülerinnen der 
Rh i/i.*-J"iLlt- des. Krc-scs Pltn dt WN- 


dem Antifa-Magazin «Der Recltfa 
durdn alle 10 Bundesländer. Über ID.tJDO 


taen^l an riete de Darstellung der Grauzo- 
rw zrtzcfcm roirtanfen Nftnnans. und etar 


AuWWlung „NepTwchlsmiJS in cer Bun- 
des^UblkDeuteChtirvT pnschaucn wdl- 
ten, erlebten aä ein» Ofe&rraßClHng Ale 
27 Taf eln waren vered-rwuiidfifl Slfltbd-SS- 
aen lag nur nnch »in Behennersdireiben 
ckr .Aklicnegiuppe PWflf in der Stf^ßflkale 
5cbulftning ltic WN-BdA. stel Hh Sh-af- 
anhsa de KümlneipolEP Kitf armittei 
Tynichst gegen Unbekannt -Stil urd 
Jpradhe des iBekflrmwKfinibfn* sind 
der UVN-BüA aber nicht mbe&aflrTt 

CMrwy Kerch, Byndesepreyherin d^ 
WN-BdA, erklärt b üh DKh'cn grarttf dAc 
röteu^a auf d» fi^rwirwi Atonw* ^ 
freisri MatottAfStefl dvt. iVl ■ü'i5t; , 'i ol’IIt'm'C^i;- 
flfflflfttfwf die ARtWBffRfl??* g'n* WAl ata 
sw'tn'er.nm-LnriH l/örlWpi* l^ü fttesratffl- 
rtlfr?: dfe /t:-T dfln 'AvtttQEüngtfiteln dünd? 

Lfo LörtAfüf^rfT martMtfere'. MitWras frau? 
ai*/Ütar Homepage-des AftltonshLvu Nord- 
[MM/fintT Hwd&fi AnyaaAcb 

derAüsiie^ngserGffl-iur>^ .i'i Lddi>^k/3f 
ftSffflQ ikrf Itftyifr £ £o 21/ Ali«™; sa¬ 
gen sVr Auiifefttfp iullfietofl^ftT". 

Seit mähr als elftem Jahr wandurl die 
Ausstellung in a:iL Ejcempbrön, unltr- 
:=KiIt 1 upn dar Gnwcrkschcfl iG-hAelall und 


■Ftesnchar vorwiugend Schülerinnen und 
SctUJIef, haben de Aü&steiung ey^cn 9»- 
eehftci. In Frefrura SMJTde ihnpn 

pngptdis Tafel 23 YDrerJCnzJben. Dia Slödl 

Solidarität 

Ra^n A b" Tamie. Er rJ. 24 -Jihrt- Sh. tfht 
lebt een acht Jahw m Asykusbandyr in 
Deutschland. Am 04 Marz wunde e^ liall 
Eifenl/isgee, von dar Eramar AJLE-^nder- 

hchürtic verhafte! und in Abecniebahdrt 

ßftiürman Ein empörendes Beispiel von 
L^rrwnseihliQhkflrl, gegen d?s Bremer 
SditfaifALsgrupp^ Tür das Sslüstbeadm- 
mmnfltresht de p Tarnten sm M Möfz vgr 
dem Gebäude der Srcmscher Burger- 
Schall ein» v«h| beachtete Fnxaatakllon 
durchführlc 

Rajen hat im Alter van 17 Jahren ealne 

hkniTcpt. Hnmihft und Frggnde uedas&en, 
v/eil ei weyeri sainar LnlerSLulZui^ dar 
tamiliKben &ertTfliun35tie«>aaung LTTt. 
cie gegen die wilikudiene Heri-s-chäh dar 

arlamh^chan Elcharhallbkrarte urrt d* 
ge^hsamen Übergrilfe der sinchalee-- 
äühan Mahrhatme^iarung und ihrer Mlü- 
tar- und pGlrzenrgane tampit. in Lebens-» 


.öeaaleeharaichen Mitte“ Dte AuaateilunQ 
kannabrigem uni er viwiw.yvn-bda.da - vir- 
tjotl bflskSTli^ wenden. 

mit Rajan! 

gaTfthr portal. Rajan w?r nahaey yic gan- 
zg n acht Jahre sencs Au. 1 1 erd ha lies in 

Deutschland In tfar QaBlronom« Se- 
s^hfirlhnt Ben Arbeitgeber bemühte sich 
mahrtesh darum, dass Rajan Cibar ak>a 
hgrnaniWra Rflgalung enn Aufendhahs- 
berech^gung rihäll. EfSüiM äChlraßliCli äO- 
jaralne SünaecHEfl: und ain^n ur^pfrista- 
bem ■festen Arbehsverlrag an. Ücch weder 
dt Auslärdeftahörda noch daa Imen- 

ress&ft SK*! davpn beendrucken. 

Die WN-iuA Eieirtin arkläR aiüh soicn- 
nsih mit dflfn Protei dfl5 IrH-yrnstkinaler* 
Menschenrechtevafain BiShiert 4.V. und 
der Sclklftiltditegnjppi? mr da? 5eb?tt>g- 
srimmur^irecht derTamien gegen difii* 
IrJuirnsna Pnacds, Ste rordert vom Ve*wtJ- 
tgngFrgeriqht Bremen cie Aufhebung des 
BiSchrtuSMa über dia AbasNebehafl Ra- 

jBHfl. 

Herbert 



Willy Hundcrtmark wird 95 

Unser Kameiad Wlljf HundKlmaik wird am 1€, April 95. Wr graluierert ihrilvüh ganzan 
üsizan und wünachan ihm seiner Tila und fairer Famlio einan ?‘6hl öien Gabünatag. 

fAtil je or unserer WN-tädA darwi Ehnenirx^rtiynde flr Sflt; HLl, ynsarpr Bfertt Bre¬ 
men und vdt allem ihrer jungen Gsreralim noch ree hl siele Cihre für die ■ hiula Sb 

vfflrfiljge - anlirascihlalls-ch? Aft»n erhaltei bNaltren. 

Schön mit 15 Jahren nahm WRy HundarUnark ai einar enstari anöraachladashen Kupd- 
getHin&teit ^urz darauf, 192^, Hat >ar d?n komrnyngiitisehan .ii^srijdwsrband b« Hiarfwic 
cf r, c:\~ir.- ppififche Heimat und erehbe zs <cmmun:&: und aktiver Geweikechafter der 
Neüeigüny der Weimarer Republkund de Koneoic^run^ desdeutack-sr Faachiarms. - 
Haft Im KZ -Swinsilbyra; „Kampigemensyhspll; gegen dyn Fssth^mue"; Rfld^Wyur dar 
ftarrnuiniilischen Tageszeitung .Tribüne der Demakrabe"; Kaher Krieg, K?D-Verjrt 1950 
Lnd illegale A/bah, Ajulbau d&r WN urd Engagement TCff de Aulame*ung der GüGehktiffe 

cer Bremer Arhe^nrhewogunc Arbeit im Ausschuss lür vergessene Cpfcr der HB- 

Rege'naa Alhbagi under der Ldbe-lntiaürs-e. s ilirsscirslisc-it S^ckruidg^ige mit Schuh 
Klassen; Kampf gygan den ywedenpufhammunden Bassumis gegen F^jnücnfeindlidn- 
kertund Neafeschismus - das smd nuz einige StaUcnen md Dolen Scmüä taihpterisdren 
Lebe ns-, in dessan Würdigung er 1956 sen Friedensrats der Villa Ichnn md 1F69 auf 
Vorschlas des Bremer Senate c-as eundeavardiynalkreyz flrhi^it 

Der Landea^DreEahd 
























Das Dickicht zerreißen 


Anmerkungen zu eher Wan de ra Liste l- 
lurg ö ?5 Justkminstenums Im Vertiener 
Landgericht Ober Verbrecher der h&- 
Jusüz ln Nlsdaraacftstn. cfce bis ilmd 27. 
kAhrz2DÜ2 cor zu P.r:hnn iM 

De Ausstellung z^msßt noch mehr Ate 
einen-l hälben Jahrhundert das Dickicht 
und dun unggewetwnen Bchteler zur Ver- 
fusdiung der UrrWItn sjh^icher R-nprft- 
ssmaillfiil der medesacrisisnen Jushi 
m Crttten Relcft. He u^mafrsühlkihe Stl> 
talhdt^ Mißachtung w Lehen, Gc&und- 
heit und Würde der Person. szwic ^r!ii- 
ner nhrvtdueller Persünllchkelsrechte, die 

in den vielen Todesurieilen .Zucnlhai.s- 

wnd cjäfönflnig^rsffen often zulaga treten, 
erifkhüFlercri, envecken befe Öebuffienheh 
ncch rwi-rtG, %ü Ja’hra danach. 

Oie einzelnen dar-gc-ii-niKcr. Sshuupftjn“ 
gen alnd tnmefberAv^rt gui bdegl, Ress 
□nd Rpitfif weiden Ttf fernen« und La- 
ieriSlauT uffen genanrtl. Das der Aussld- 
img bogeiugla Beglsltt*R hat nrigmen- 
carräcneii Charakltr. 

BaaoMäfS bemerkenswert nt die Tatsa¬ 
chen, dass eine girrt« Anzahl dar an dun 
Untaten betellgtun P^mcnan nach dim 

Krieg vrieder ab gerhg-fligtg bclasteln im 

JutlEdterfts öder s!& Armine Vsrwen- 
dung gefunden haben 
Wach dem Kria^l war ich selbst als Refe- 
tend?r bzw. Assessor von 1&51 bk An¬ 
fang 1957 im OLG-Bezrk anamschweig: 
tanig. Wsrsjnd mehrere der o.g. P-ar&onöPi 
In dieser Zeit persdnich begegncl. 
krirwrii Zenpunkt Junten wir weder’ in den 
jAusüifedmgsserrinaran &hw Kcrssn, noch 
während der richterithan c-der s^aaisan- 
wpHichen T&lQksrten, Ober die fragliche 
ZeH und deren P?iwn?n SUl^ekldrt, jjö- 
SChWälpe denn äüifi nur am Rande nn- 
gK^rgch^n. De Verdunklung wer L&»l. 
Eä ßääls irich nach heut« dns Üreusfi, 
wenn k*i dsmn danke, auf welchem mH 
feidgerülJltn mH bmigdTantäun Soden tTi 
mich damala In WdtonJbütlel mgeahntbei 
mehur täglichen Arbeit befand!: 

Blatt eur^ükiäran wurde uns m Gegerrie I 
der damals in ^wnectwaHa tatoe Gene- 
ralataaieäiiwalt Sauer ■ NS-Verfialgter und 
arngnarter Jude - ala Schwätzer Utd un¬ 
fähiger Jurist disqualifainrflnd dangustelt 
Erging apälerenßäLrKht nadt Frankfut 
D?mg*g^nUdar ernnere ich mich mtft 
pnau, dass- der damalige khufjjr35icent 
Heua-Inger, eue einen*. P-asLarenhaushnlt 
siammnnd und Bruder dea späteren G*- 
rieiains-petaeurs- der Bundeswehr, uns 
vom NB^hflnrätarpreaidenten Klagges =.= 
Vermute- und Gesc?iödäter dBrgaateflt 

WJrda. Uimc überraschter war ich ühii - 
die In der Auaatelung wladärgegebene 
jbersdrweogliehe Leudelk? von Präaldent 
Hejalnger enlaGüdi oes Todes; sEines 
ri&-VoiBängers Günter Nebelung, sn 
dessen IMttwe im Jnhr fHt-1 

2 Der Bremer Anrtff□ schilt April 3t 


Dißse Ausstehjng kranbar symptome- 

LiSCh Tmr die Juilcr m gnnamtnn ch 
der Etnceare^ubli< und tpibgelL genau 
nie ähnlichen ^jjt^ide WWfSer, Wie tle kl 
cer Dlaaertalion ver- Frau RohiaH - , Univer¬ 
sität Bremen, ver zwei Jahren ü&ar de 
Bremer JU£s4z der N9- und Nachknogs- 
7 eit mit geteischlen Fflsgebdgen und ge- 
genseihgen Persib*?inen eg endhrek- 
kand w edergegebtn wördoi isl. m BAF 
wurda- deröha - barthteC. 

Angecictits der unangetastet gebiebenen 
RiciUar, Staate- untf ReohtaanMrflle aus 
der NS-Ztit, hre lAiederverwnnpüng dP- 
neoh und dar &tfrwe ig eie au ef gegenüber 
den Na-chkriegsjurislen verwundern rli* 
£un*hmaf>d fperkvrilRlIger'werdendem Ur¬ 
ieile der jüngsten VBrgpngenHet 6*ner- 
eeha ga^enOberden Tätern und anderer- 

Ohne Heim 

■sie eind ekl Volk &hn4 Land, m sie audn 
leaben, \Mm\ sie immer am Renda. Ga^ 
miefrtslPd die Sinli und Rwha. 

wir Qleuben, d^e ■wir «wae über sie vra- 
£4h. Doch was sine unsere- Quellen*? 
Vuik-subertefamra? Daa, waa der htsch- 
bäi „weK-'T Da a- vras wir schan ammer 
wuagten^ ^Jsö Wehle! 

Wer sind da kite, Cigenö, Crril. Öft^iöE-. 
GypSlea, Manusch Ram. RcmHi Rgmnnt 
Rroma, Bhll, Tehpani, Titane ... Erslzu- 
nen. dass es sg viele gibP Ereteurer^ 
döaa daa Wort Zigeuner fehlt? Wie schiwi 
gesag!, wr wissen nlchte Ober dia ^rdl 
üfld Roma. Daa meisle von derr\ vvgs. im 
Umlauf lat slrod Vorurieil*. Begn- 
nend mit d*r 3aze»chTunp*: Zigeuner. 
Leicht [-ässL -ach daraus ziehende ■äau- 
rtef machan. Abwertung und BescJiirTp- 
Fimg boinhaltfit es ahd da .Sinh 

und RcmaV Eä- ütjeienne: meenthrh 
Lnicrc/unp-ftn das Vdkaa, des aioh ceiaat 
als Rcma Lezeiz-irel. 

Im Marz-BAF habe ich Gbar dae Buch 
.Vom Bohlächlhcf nach Auschwrtz" ge- 
s^*iriehen, daa die Verfolgung der -Sinh 
und Rama in und i^t- fernen harum 
Während det NS-TerrGrs Ihemaftki^rt 
üas- Werk ven Kan* Heese und J&ia 
Schreiber konnte und wedle nur diesen 
ki si ne ri Aspe kl belauchten. Dat9udi vm 
RajkD Djuric. Jhrgign Becken unö A Ber¬ 
ten Benpich .Ohne HeyTi - ebne f^reb" 
örzähh fle GaacWchle dar Roma und Sin- 
U. Wie ee ai.s indion weggezogen sind 
und WHfLm. Wie hr Weg sic-na^i Europa 
Lnri m i>e genz? wen rührte. E* wird in 
■zialori ehzslnen Äbs^hnrtten de Ge¬ 
schichte der Slnb und Romo n einzelnen 
Langem beieurmiat Ba whf Ihre Ankuolt 
L fi Deutschland tl.t ersten Mai em ZP. 
Seplembar 1-4D7 in HüeSheim erwähnt 
Zur damaligen £elt ^erdan sie in Nord- 
deufachbnd. vie c .ich h cgc Niodedan- 


seks den Opfern kaum odar mehl, 
frlltfarn darf ich U a. OlI die Erfahrungan 
unserer Fmundf Henrich Hannöver, Roir 
Goasner und Werner '^envnsün. S£WfQ 
=wf des garada -irsohlaftenä Buch von 
Körnte "Der Antrag isi absuiahneJi 1^ 
VoiWändC fielen die Entschädigung vcei 
Zv/angse 'bernrn' und dW dort Wiedeiga- 
gebene Urieil daa- Landgerichts- Braun- 
sch™g in Eichen Adolf DamanL Diestr 
sheh fitr 1776 Siundin Zwmfl&arbeit bal 
der Autelt jf kBJssing sageuad sehmiba 
17J.SP tw an Entaohädlpung zug«pr&- 
cliOii. Der weitergehende Antrag wurde 
Kc^npniChüpi£bgewiOä*n ( dieses Such 
isl rn Kunkrut-Lteralurvifrlng. H^mhUig, 
zum Freie von t2 BÜ€ bei Seiten zu 
erhakenj 

Dr. Walter Frankfl 

- ohne Grab 

dan und fikardhaMen 3ta .Tateftsn" Oddr 
‘ p Tah:am" bäZUichnet Seil 1GÖ5 hat di 
OundB^TBpubtk ek letztes Land das 
rcbfcläühä l'AnderheilBin-Schutrnbkom- 
me^i unterafichnai Damit Sind ZUfflinttal 
de 8POCO In DäüläChlund lebender. Sinfi 
und Rema n der Lag« MincterhaitBRrech¬ 
te e^EUklBpfan. Viele cer 50 OÜO werterer, 
aä Fluchiingia oncl AsvEteweUer hlar le- 
bändtn Wtrlden fleißig Ln .,;iGh«r^ Dnd- 
^aater abgaactiobon- Ein weseniliches 
Kapitel bc J asst sth ml der Verfö^ml^ 
der eiifCpalSOhe i Sinh und Ffcama unc' 
ihre Vgrpichteng durch üfen Faaohiamua. 
Aber auch das wachsende $gibsth@- 
wjssteen ha« dan Binli und Rpma virü 
deutlich gpm^chi. Positiv awähnl■werden 
Kähfl, däe^es e.n Pe snnr-n- und Bactve- 
glaterglbt Ec würde n-ich nichri wuidam, 
wlha: dw Buch zum Standard^rk liäer 
Sinb jrd Rotq nvnncinrrn 

&. Rajra Üjuric. gaharon I^T. let Ai^e 
höriger einer Roma-F-umde aus den 
ehemaligen Jugoslawien. Er war Ckerra- 
dakteLU'der KuHuraälDilung dar ZelSbtirhl 
■p-clhka", bev-äf er 19B1 nach DeUtsch- 
imtf emigrierte Dar Barlhar Dlplem- 
-tekumsnlar Jarg Eecbcn ist Mriartehcr 
der RöTfloKJnion Barlh-erandinliujg 
A. Bertah Ben^ah arböilet öfe Tielär 
Joumaiat fei B&rfen. 

Daa Bucii „Ohne Heim - ahne Dmö - 
Die Deectilchte der Rama und Sinrti"- 
voti Rajkü Djuric^, Jörg Beetee und A. 
BäftOlt Ben g sc hi ist ZU DZ i|>. 
Brosch ur-Aueöäbe Ern Aufbau Ta¬ 
schenbuch Verlag, Berlin, emchlafieii. 
Es eirhäl! heben ernen GelcÄwort voji 
VMev Hewf. zanirelcfie AMdldungen P 

Faksimiles und Tabellen. JJit: 3 ^ 51 > Fini¬ 
te ii kOMäfi 10,00 Eurn. fISBM 
&-7446-&dEt-fl) 

Dem-kt 



Zivilcourage in den Mittelpunkt gestellt 





Auch 


öf}£ mit rund 4-D 1 Teilrtihrrtärlnnen recnl 
gut deauchle NnraKcnterenz lagte vom 32. 
- 24, Februar im Wohn- und Feiiarihrir-i 

Heida ruh. ;y d*n tJiprriijfi Fnsdenahampl, 

Erfahrungen Im Umgang mit neunter Ge¬ 
walt sowie eiste FAeinueiijibildung mit den 
^bungsafltwirf fOr-tfiafi in 

dar Entetehung beg,ilte- 
nen neuer Drachvcrbajid 
anbrss^isis^öi Varalnh 
gungen 

Ein cnnblichcr Teil de-JÄn- 
v^ese^den war aus Ho- 
stcick NtuslreStz unc' 

Schwann angerelat, aln 
OiiLte ullei TaLnehrnendeii 
wir diesmal e*t*eblteh jun¬ 
ger. KamtradJrtMit aus 
R-utenburg'WUmuie Har- 
burg. Blade, E-rernen. Sym- 

pal&antfnrran der Rcst- 
odtcr LCÜ3I •|&ar^1ung 
von Opfern rechter Ge- 
vrall'i von .Bunt statt 
Braunf ausNsbetrelilz, uon 
dar Siftwirinar Fricdcna- 
bc^gung nutzten den 
Bwnibeg zum geganseo- 
gen Intermationä&jslauäuh ihrer arakü 
^chon Arbpt Yidleichl Ult m |P an der 
unzureichenden Wartha für dia Konfe¬ 
renz gelegen, dass Kameradinnen uls 
H amPuri Hammer oder Braunactuvalg 
nicht vertreten waren? 

Fuiü ishhete ösKueson löste Kamerad 
Bernd Meimbarga Vortrag zur Eofle rfer 
efcrlärkTen Bundesrepublik im irtematsa- 
nalcn Kr^amc^n i..rn Knog <xier Frie¬ 
den flui. DautKibrid geriet mit dem 11. 
■Stplimbcr 3M! Unns^t PUB dem Biesfeld 
dar Internationalen ÖffenUidikeiL Seine 
önrniBchuFg erst hatte den W*a zur Bom- 
^ai GiSi un£ Wghanrilins geebnet Es ;eil 
voirangg nichi nur um Ki^ijr. Erz und Ol, 
es geht vernicht um Präsenz in da Weh, 
auch mitfcansch Hei Rpg^ryng Schröder 
greift rrehl ülä Miiü Vorgängerin sjI die 
wih|imini5a>g Aufiflnpüttft zurück. 
Tschechien. Osteircich. Palen, und das 
B^öhum Wanten länget schon wirtachatt- 
IlCh dominiert Daa Interesse am Freien 
Zugang tu MörKtan und RdhSteften ueu- 
Hrgt akh heule urtlfrr den Schiffen ^ge¬ 
rechte WeitwinMIafteijrdnnng' pdir .^1 h- 
la BlOherhaitä p 11afaaeen' ÜCT Bundeslag 
hat längst schon einen Reilbnei zum et- 
yjalerlen Einsatz ausgestellt OesnToc ma- 
ihhi der üftentf cttfwi ist mW Jahren echan 
äh Ge - Tvgeao'diung. Der Einratz in Ju¬ 
goslawien war TwtfflM H.ir AushOMung 
■de« Vereinten Nationen. Ausführlich drskj- 
: er winden de Rolle- der deutsch OP M i- 
derhdten in dan uvina-chafiieh danürüerten 
■Siaaten Mrttdcrelmjncipe^ rti5 Ausnutzung 

dar FlücHUIngshage zur VerachMuha bei 
Prpgrflmmeiurinrflrflni Srchftrte«, Vereu- 
Cha uon NacTaicH&rön «ich in de Frie- 
densbewr^jng BineuschlCJChen, VöT^lPS 


aes argcblrrtncn ArbsmenKinismurg und 
Andaermiüamue--um Fiitder-ralrivitaiBrizu 
njörzudrangen 

Aargrund eine- haltigan Erkranhjng von 
Michael Weit! konnten wir ltts leider nicht 
□ushJ|-jj-:h mit drr ^a^i-Mu^Kuz^ni aui- 



wurdt ln Flnmboig äLf eigenen Tafeln 
thematisiert Ütwrhwpt SC WITde 

tiwt sdla die Pole d-ar VVN-&1A afe ar- 
^nis>erter Wderstand doch rtCht efflft 
^um Suhius^ her^nnt werden. Cfganüiih 
Der WidOTland gafian Naz^uf-na-schfi, 
Ziulcaur^g^ gegen rächte 
I Gawah, Poilzeiathutz k\ 

| Spagat ™&chen Anm> 

' nura und DennchfaDtMi- 
1 Stendnra, Facetten,■echten 
Autlratens und Gagan- 

wahr bildeten einen span¬ 
nenden und -ehrn?i?h9n 
Thanwnkomfiöc über den 
gesarnton Wauhrnfllgg tt8 
In de Ahendsundan hin- 




fcmiltlichkfiit körn in 3epp?r^tn mdit zu 
dnendersetzen Einern SdHr^n tfirh ick 
kannte una jedoch Kjameiöd Gerdd tr- 

ben. rtersfhEr cbgegen war du* Erfah- 

rungiacst^usch zur Ausstäluns .Neofe- 
fiühismja in der Bunde 5 re publik - . Urter- 
5chiedich war die Z"3imircieP5£lzurg der 
Besuchergr^ppen, maiar Ssiulk'aaaan. 
mit untarachietlch ÖuEem Nohkasaen 
ybar den Faschism js Fifhrungen und cm 
k^inö ee^ehp'cgramra ’^aren da schon 
angazeigl. Bahr wiikungsudl waren die 
IW zusätzlichen ratein zu .Nafionai Be^ 
trotten Zonanf, iAShler Musik, Kadern und 
Auiireicn u^n WüPfeachlalen In Meck- 
lönbuig Vanommcm. KJtachFragnn gab «s 
zur Reim vgn induslrie und Bankäii beim 
AJjrsQeg dee Faschrimua In Eimshcm 
r.and de Fragg rauh den Ursachen Im 
Brennpunkt cer Diakzftskm. C-as Ji-To d 


Im Mttelpynki Serin- 
ta^crmittags standen Sat- 
zunga entwert und Elemen¬ 
ts des 'Jcr^uhnielZtriSja- 
uertragas Zur Diskussion. 
Nac-h kurzer Daretefijng 
daa kJnftgen Crgu iisaii- 
emuautbeua wurden erste 
Übedagungan zur Vsrbes- 
SKung angcstnl- Dar 
^ 1 Aufiia^h des m4lä0i- 

ohen Jungen ReglcnalFonttnc Stade-Rc- 
renburfl-Kcurtr^lfe-Rdftozk hätte netCT- 
liuh dih- enderen Tellnehmarln^än such 
brennend iHaraaeiarL Nidit ?:lIc-izi die 
cnducksurMiun Schüderungon von Hel- 
mti FlejechhSLer über Gestfikhfr und 
Rcila'^Orl hlcioesun haben de Teilnehme¬ 
rinnen einhetig düzj bfnwigQii, 5appe"i- 
s^n als Tc^drteinsteg.ungacrt && Wordkon- 
teranz feaLu^dirdben 
klar waren sich uila ttMtwr, daea die 
nächste NCrCkcmteienz im FehruarJMärz 
SOp hier stjsrttiindun rruse. Die Fedamöh- 
rurg zur Vorbarailur^ wi d vom Landes- 
uerbsnd BchieswlghHcisteln übe-n-cm, 
mar. Oenkb^e Themen wären regponalu 
öcdisnk&iatitenertiarl, -Orauzwa, FlUcht- 
■fe^urbeiL 

Pnimumd ^aaDelaln 


Ziisatzschild fiir Seumestraße 


^Johann Göltfr ad Scume (ird3 - ISlüj^ 
SchnfttrUlUr Bremer Bürger halten ihm 
1706 bei dar Distrtkir", SD lautet dr^-Tort 
des Zwitzflfl etrf dam Straßensthld dar 
Seumeatraßa. htechdem die Riscbrfer 
FriedcnsgruppE di? Qk fOr des APMpgan 
des ZLOaiZs^-ii des bekommen hatte-, er» 
kisrie sieh unser Kamerad Otmar Leist, 
Bremer SehrillBtfe'ler und Fnerse.-refreund, 
ge ™ Zwrnrt Lj^sa Schtd zu alttten. Ol- 
rrar Leiet aaiL langem zn der DFGA/K 
hm- m Brflmfln magert Sein B^ich JJie 
BcNenge J . arschianen im GcnaL Ve.lug in 
DrOmen befass-: sich nicht nur mit rta: 
Fladanshewagjng der 7Dei md SDer 
Jahfe sendern äUCh mrt dar Themelik der 
Deeartiop. .Da Deserteure meiatenc vei 
werdfln, mL±=>. itman gehetfeo wflr- 
dsnf sagt Olrnar LeieL und gibt wäter zu 


bgdanken'. Wße -oVe rar LaDo.-' 200 

Mv&n dam bhmnfflOci^igvn -SiLATie OaF 
i^. wflte Bm/Tie.n- £?eserretJH0fi häufe Hü¬ 
te ^01vahren" .Sfiädf« wie y^in. Atpn?t?r. 
G&hngjw yrtf L^rvaJnp.^fr hatter? d&S e.r- 
^WICT Ltyj' äk-nh deathä/O ilwreV erkört. e.'.i-= 
gawÄ?3 Anzttfi' et^rahcrtlK^ DMerfeine 
fiiüftuheMi*rt ürtef für ih-reri ieOer!si±rfii.r- 

ai^ukcmmtn" liegt Jnechni Fischer, 
Spreüher dar Fuedarfer F iedensgiuppc. 
hinTu Der P^rtamantarefefent de* 3PD- 
Byi-gersdicrtsfiäktian, DeUef -.an Luhrte, 
erk dass der EiPl“J-F;s 4jnn dar Vor¬ 
schlag. Deserteure auch In Bramen auF 
jurehmen .^vnö?ätdicH aahr sympa- 
IWactV und als de Anregung weiter 
bedenken wclen Diese prsrir-^ Rn?tftt- 
lung läaat Hoffhungan auf keimen. 

Gorütd 
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Büschs verlogener Kampf gegen das “Böse” 


George ül abeljuh Bush nimmt E acht -an 
Mensahei, dia mit dem Temanaaaüh^g in 
Nsw Ydm w^nig iw hm hst-cn, ip W^ihr- 
heil haben dte USA-Regierung und hr 
gehelmdienst CIA tfe Ai-Ctenfe mK_Em 
Laden geordert und finanziert. Den Ta L 

bar. halfen am ln -den Sette, wall =je mch 

staatlichen E-dvjtz lür ihre geplanten Erd- 

ütupeines erholReri. 

Für um von der Deulechcn Friabenuge- 
seEdchaft (DFG-VKJ "sind Kriegs Verbre- 
chanan dar Menadihe*' -diese Tatsche 
yelegL jelzl «ihüul we vMbndläUftdM 
i<ncgsfiührung tier SusJvKrieger DS¬ 
Ls hfl sänken büfiiber - FBgekpsnnwieite 

5Ü Meter - klhken vor akem Clusbarftonv- 

hen oder "Joint Düra^l Artet: Munlfloff öl*. 
JJfiB/ Cmim sind PKW-flnoße 
15Ü£^Pf-jnd-9cmbcn, die an Falbd-iLmen 
dfüi Mieler über dürft Erdbufl'in öKpiodie- 
men und Im Radius vm OTö Matern Land 


unc Menschen .zcrstCmn, FalsohrnnoTV 
bar treffen Haina Fn&rtllnie und kein Mik- 
terdappt tgndarn Maschen In euer 
"Kiling^Zare -1 , VBrsehcn1lidY , Irafen die 
Bomben die Sulan-Mssshee In Jate&sd 
und lOleten 7D Manschen W^hrnrd der 
Rettürtflä arbeiten beim iweä&en Angriff 
Ktaßicn 1?D Manschen. MdOCtieeP Ul 
KüfiduZ, Füfal, Khäffl, Krankenhaus in 
Kabul. Kandpher, Heratund Feklis we^en 
euenl'els Ziele ven Bomben und Raketen. 

Dia nedd^aten Afghanen und die Isrslu- 
ruig der Imiasliufclur sind nicht Kulfcnteral< 
sfihddnn anar auf Tpmonsten ztetenden 
Blralegia. S,e aind diü byische und ge- 
pMnte einet Kneg-ns gesen die Zi¬ 
vilbevölkerung. ' 

Sak^nrfl sind dia Angriffe aut Emnchtun- 
gen internationaler Ürcamszt onen n Ka¬ 
bul, auf Gebäude dar techNacfran UN- 


Eterstung ypd Wefflniager de* Roten 
Kreuzes, in Kandahar aul cm VVupgnligMS 
und Lavagen der Ytelternahiunyshire, 
und du Gebäude dpr UN-ErTfnipu*l®&- 
komrUiSSiOfc. Gif BärtrtiBfiteTor treibt die 
intemaligp^mn Hffeoraanissfflonen aua 
dem Land und versekirnmert die-otMioftin 
nUtarsbie YersoraunflaaHuaflian. MsrcW. 

Marold geht in seiner Urriersuohung 

nachweehar von AMD safeteten Ziiatan 

aus. 

Angeskiila öeser Kriegsführung begrüßt 
es dte DFG-VK. das Jo^chhp Hrs^her 
durch telne Äußerung, daa "di* interna- 
tonale Koalmn gegen den Terror Kain 
Frelbflal für eine itvasirm in irgendein 
Land ist", vpji pgr uru dinglich an Hanung 
dar 'HrfiüinflüSthranMen SoJidaritäf 1 ab- 
niettt. 

Erna! Busche 


Gedenkstätte Ostertorwache 


öurch sire Wem* Ncbz mn Wewr-Kuner 
mm 2a.03.2DOa wurde auf die Üfffnungs 
Wh dfcr 4-Ssdpnk^dtte ostaricrv^cheH 
am G2.d3. von 11:H bis 13.D0 Uhr im 
WHhelm-Yi^gepftkl-HaL j * hlngewl&aen. 
Mit Rin?ni befreupdelRn Ehap^ar tJKd 
rtiMiar Pirtnüfil halbe ieh* die Griegcn- 
halt ^hrganomman und mich dört irfjr- 
rriert. Ein :\lila i:iror des älaatsorohr/s 
Braman gab un* ausführliche AJufHiarupg, 
weiterhh interessarrier Infanraliansmn- 
tenei C^^npspti« wjrfln wir, ssit 

dam Bau 1E20 daa Gübärrde als Gefan- 
ggrppnhggs, C^stipCGflfftngni& UPd Ab- 
üchiübühänWiälat bsr.uL wurde. Unser 

bar-alts ve^terbsnsr Kf Terad Hnna F4eP 
der dortvoti der Geitapa nhaft ol ^r. 
lat In def Zielle mtl BikJ und Baadirabuftg 


eufflezeicroat Vermiset habe ieh, daa* 
der MHbegrUnder md frühere Yors-tzcndc: 
der \0/N, unser Kanwrad Gecfg Gun^pan, 

weicher die aGgdsnkstttte OsteHgrw^- 
che ü.V .:h ft'iH äufge'^aul l al und dort auch 
im Qastepoge^ngnla lnhart>ert war, nir¬ 
gends ervjahit wird 

Ein &a=LEJi d^r ucKumentellorrSitSttfl lat 
zu err^fehiah v^ärd- dart dach ain -gr-fifttf 
Teil der BrcrnkrtiEm C-i*ociiH?hte il^rgs- 
atelt Die Otfningazei tei Immer am er- 
slen Licnr.jtc i.. im Mpnst von 11 DO Ms 
1S:D0 UhF, weitere Beauchralermhü ken¬ 
nen beim Älsnlsamhiv - unter 

varalnbart wfifüan. 

Friedei Becker 


Soziale Demagogie 


Am CiariBlag der OZ. AprlE ZffOZ wird 
K^js ^erhärt, Sundeageac^fl-tferahrar 
der WN-BcA und Heiausgübcr der anh- 
fetahlallBühen Zeiladvil^ «Dar Reuhle 
Rendt ym 13;3D Uhr In den Räumen dar 

GesanTfrchülen^dr^liL'ig i;G$U'j in dar 
Miffidlstraße 10 zu diaaam Thema ne- 
■terierpn 01? Vsrftrtaieihjrg IHuft tn Rah- 

iner der Rehe Faschismus verstehen, 

ein ihn zu bak^mpfegf daa AnlifeaüliiaU- 
when ArhsiteKnaiBea rfer öav Bremen. 

Immaröltar hört menaa-hvon rechten Par- 
leien, wfn zB. dw NPD, Slc^ane wie 
.Gegen den ve rare ehe rischen Ufi- 
ImperfaltemuEr dte kriUaahen Menschen 
hekanol varknrrmen und rach von vorn¬ 
herein abgalehnt wardan. Zu betmahten 
tst nun, -die eugerschsiriicN Überein¬ 
stimmung van eigentlich cnlgagcngnsEir- 
lan Po*fioften ZLßtand* kamman kam. 
GnM «s b5i UffKen PosJtonen um ena 


:alsa"hliLne Üb-envindtrng des Kapri^s- 
.nrnjs und aenar Föigan (wiez.B Arbeils-- 

■•wigKnit, Sozielabbsu. \ bezieht alch 

die PasHran der Rtödtl n^htg^gep den 
Käpitelferi L-i irn Algemeinen, sondern 
eusschlGßJlch -^e-gen friarnelicnaiü Ve- 
strickur>gcn. Daher lagt der Schwerpunkt 
auf nabönz eii GedüPkan. denn Prrvaiei- 
g?n(ani en Pr-nduktt^rrtttel. da* Haupt¬ 
merkmal des KuphaltsmMe. bl dem Rech¬ 
ten ea heilig wiü dam Bürgerliatwn 

Der Anlifaschirischs Arfcß-K^onas der 
GSV Bremaft wü m dieser Veranslallung 
ivh Melhwten de* Resditeten autd&skan 
und zeigen, wie deren Argumentations- 
stnjmuten von bOfigeniüh-demokrad- 

schen Partein übernommen unri aiga- 

^vandl 'werden AI* Be^piül dafür bü- 
triehifl mern dte Anb-Dreen-Card- 
Kempagene der COÜJÜäU, du mt dem 
Slogan .t^lndar aiatl i-ide,' ehhüfgh^. 


Unerwartet 

ErsäuXlert lasen wir vam ptetTliphfln 
T-bde RenarHebeia am 23. Februar, 
über die-Jahrg h?t er msefe A^ben und 
urAart ZüNuftg mkwertvalen Mtteilun- 
den un-d nachdenkerrsw'ertan Anragun- 
gsn^isfMhsn. EswirmcfTi gipiachmtt 
hm, ü-’füküi-' wdr er, kznhg, aber je¬ 
mand pur d#n n^p -efc^i verteaaen 
konnte 

Ohne Rainer Habel w^c 4 h CtenKmat 
am Ferner Bunker ebenso undankbar 
wie rsic Ertunwig des Anderster* an 
dia verTdiglen AntiraScheter in der 
Ostufto-'wgche. Seinem unerniüdlh 
dien Drangefi ist lotztligh zv mrtfcm- 
'<en, deaa Bremeni akh aainer Ve. gsn 
genhert bewusst ist 

Übt Landes verstand 


Vormerken 

Vorau^üüolvflicll am Montag, den 2&. 
April 2C02 um 17:00 Uhr wird am Schut- 
lanhgf Brorabargsr olTSrEte 117, eine Ge¬ 
denktafel entiiüflt werden erinnert aa 
dla IWflrtl VOft dort dipdrliarlen Srrti 
und Rcfri* und an dte 1042^5 uma La¬ 
ben gckammsnsn 2^? Klinge dieses 
ehemal^aft Außenlagers des Konzerrlra- 
honalage a Neuangammü. 

NsasfFi 3st cter Tsgsspretse zu enlneh- 

men oder unter \042lj 616321 & bzw 
37 D 661 D zu artriijarL Ea wollen zwölf 
Belgier, darunter dar ^akzsuge RenO 
TlYfkm, konr.maft. Sie machen S-Iaxian auf 
dam ’/'/t 4 endang dea Todeamareahös 

aurLiÄPdbflr Bucht 

Raimund G»bo)efri 


4 bar &rwier AfttrfaaküF Aeril ZGOZ 








Unsere Schule war ein KZ 


Imzwahan nur* vgrg hegten Sand zur Ge- 
sc'iiuhLe rfes F-aschsmue« n seiner Hei- 
metHtadt Ahrensbök legi Jorg Wollenbarg 

niximehr eine Dokumentensammlung vor 

Anhand eines Gabbudee des DirakikM- 
gabdudw jn der &irdBfffftr*tfie 432, be- 
leuchlct et die deubdne Geschichte der 

■Jahre 19HHS unter (Ser Lupo 

Im Mide^urtkl Ges Bandes slewi Doku¬ 
mente Ene wahre Fundgrube sj>d die 
ober ,scriutihÄi^wt 3 iir t Ne- 
menelr^en der KZ-Häfllinga, Hlf^dizd, 
AngEhdngen des . : t-w iligon Arbats- 
dton*i*s" AuaführiiGh airxi Quellen- und 
LilErarturv-erMiehnB^ etn Stichwortregister 
fühl, toider amu* der Band nur ö^Fho- 

iagaph en Der varlcgenoe Band verfolgt 

anhand von Dokumenten tfaß Wsg dw 
idceipete der .FrswUgen Alwtt" gegen 
Ende der Weimarer Republik über den 
zunehmenden ArtMUazwenß Dia zur Aik- 

□ culLng van KZ-Häftlingen und Zwangsr- 
srbeit unnrittelDärslef Art. GaplanL uit, die- 
us Üineklienagthhudß jis Ainam I >nku- 


mentatlnnszandTm ehern OH derEHnne- 
rjnc auszubauen Dar urspfUnglKhP hau- 
kche Zitsland bl eh «halten. Et sleilL TUr 
Ahrensbük «inen Knatanpunkl tferiQkaian 
GeüchkhLt dar. 

lßSäwurne dm gfino^ssnsahafcach ürga- 
nisiere ZuökerfStrik iiOFfriet. nach Urem 
kpnkura 16S2 wurde das DrettionsgB- 
üz jue von der urilichsr Ziegelei uber- 
nomnDn Es felglfcn diu N*gnlfpbrfe 

Bruhn s^ie, von 1 WH bla zu Ihrem Kon¬ 
kurs 1 92 A die chemische Fabrik Dr. C. 
Christ 1S32 wurdan n dlt^m Drakt-cms- 
geua^de arbeilatoae Jugendliche n\ Rah¬ 
nen des .Frcr^ilJccn AHyaHsdianFhtt' un¬ 
tere brachl. 

Di»es FAD-Lager war ctan n artig r^tsoj; ia¬ 
hten zu ■wderepeneüg, wurde bereit MiL- 
ieWai 103£g^chk?5¥flp und entband im 
ÜklObei 1933 ab Konzentrationslager 
iHfidp- neu Die Weimarer Artte-feprojalde 

wurden kapert oder westergeflihrb Im 

Swnmar fGBSmrden konservativ^ Goa- 


riSi de - neuen Heiren n Geisdhaft ge¬ 
nommen EurAuajIi-adtonjpg aua der Gs- 
S-elSchafl wurden zahlreiche Art-aHsluse 
In d>eEies Lager gestand f.zm-jsl der 
grbllle Teil der Bctlelndpn der KFD M- 
gahdrf j. MiSähändl urigen waren an cor 
l eges-erdnungi Der verantwortliche Lefcar 
des Lagers wurde 1S4S zu 2VS Jahren 
Zuchthaus verurteil Gapan Ende 1933 
wurde das Direkbcoisgebäiuäc schl cßhch 

sw Schule. Oarvflheje Was dee Gebiu- 
daa führt von def Qfurtdulf einer Flachs¬ 
röste 193S zum Zwangsarbähp-lgggr 
1S42. Nach dem Krieg wurde bia 19K 
wiäder eine Flachsröste bclricbon 
I47 j 5-fl2 OummF und .Aateetyerarbei- 
fcrng. 

Jörg wniienüMrg. Ufieere Schule war 
ein KZ, Dcku mente zu fljccrtsbiensrt 
Konzentratlonalauer und Schule in Ah- 
rensbek lÖM-IMfl,, 120äevten ? ErUtLn* 
Temmehj Bremen ZCOT, ISBN 
3 -Säidfi- 7 fl 3 -i 

Rafmund Gaebelein 


Der ^Richter Gnadenlos 7 macht ernst 


kn Dwsmher ZQ01 wurde ncch von nür 
■i-pekuSel bb denn wirklich eh Veranrt- 
womicher dar üParter RecHtaetattSühar 
Offensive» nach Emmen resrhickt wer¬ 
den öeL Nm hatieri wir achvöri auf 
wjiS: Jen Tirrfike, der ehemalü« VcreR- 
aende der 0 3 la £1 "-'ai Le ; 0, keil 11 1 für "Ru* 
n?ld Ehpmadgs $i^iil n#r r t\ l&fomen, 

achnief. 

1 3 ir üS4ak-F?riai» iFftn-zubegen der Ver¬ 
gingen dtY KSchi-PörteiD. End graß auf- 
gcrtnimptt. c^nn r\ der Verserfiöunfl ver- 
SLl 'iVJ iLer. in Bremen wii Sdnill r e Re¬ 
ffte dar banhroflen und auflgelörslert oiAr- 
befc für eramgn imd Bmrperhavun« [AJB^ 
autaaugen. D rrr2 da kann ja nichts mehr 
passieran higitipjicigr! mftn die Vertan- 
'■ur>y' ir'il. dt-i BankreHen', erg bl sich die 
■^..uKunft dar ü&tfnil-Partel*. Bchön, ^venn 
es so wäre. Aber dureh dm germhi? F nt- 
poltiälarurtg -der Bitvdlkerurg durch die 
,VcJkspertfliam lullan immer weder Wäh¬ 
ler auf diese rccMspüfMishschen R^tten- 
fdnger herein. Andererseits schafft es 
SchiM m HOrzetlar Zeh seine eigenen 
Prh£^ierl lobt den Haufen zu wed^n. 

Der einzige Weg 
zum Frieden 

Hpt Oberen droht noch hä Her gegen -die 
Palästinenser vonugehnn QigrcHt du? 
Wrtdnehtlchkält wid Herr Sha™ nichL 
Ariein schon die BcsilTung dflr; Lapdaff 
der Pariäs’inenaer iai Gewali. Friede *ird 
nurv^rdan, wann es kon beaetzlea Land 

mehr gibt 

wmy 


wenn er eich ch im grauen Milieu zeigt 
Auch wenn sein* H^rprcbe naggtfv eua- 
gerelen rsl, er b^eibL der Champagner 
5K?NCirfer4a Halbwetdaf, tfer eman hohen 
T=dnemucHverhnaLK±i h3^ SChniaf. 
(Klar? Die SlnjkÜJ'eTl n der «Partei 
Rcchtsstzallidncr Otfonsv^a «rnnem 
mfeh ateK an die der DVU. Ein- aubnkre- 
tisch herrschender Qcspnt md .Dappen’ 
ala Abgeordnete. Sc- kam e* in den rin- 
berHiews mt den hfcnlbunger .EffOlfla- 
mar-dat^räger" nach der Burgeracharfis- 
wiN njpar. Und in Bremen vdlidlaBef Typ 

mhdetfenszehn PraiEnrt hgl^n 


Aue den Reihen der Schdl-PaHef ist :u 
hdran, ceaB eie Im LurnI Bremäh bereife 
ßd Mkgiinder h^ttwi. Dbzu k^man 70 wei¬ 
tere Anif&ge. die schon trügen. Auller- 
dem. ac- heri3t et, »ton knapp 50 ehe¬ 
maligen Mieder der Stätl-PaHci Ltinr- 
gatraftnen. Daa mecUt denn auntma 
SunTnaiufri 1&D PartekritgStder. Für ei- 

nen «garen Lanöetvarband ül daa viel 
zu weng oder die Partei-Satzung miss, 
geäriilert werden: Oa in wenden Tür die 
Gundung aintc, Lendea^trhendat ^10 
Mitglieder veHangL 

OaroH 


Männer und Fruuan ctoa !A1dB , etandäa 1 
VattOtgle 3 und Opfer des NS-Regimias 
gründ^an 1547 de 'Varein^ung der 
Verfotgte^ des Naisiragimas". l9>7l öh- 
nete eie aich ri>- jüngere Mhglietier ats 
WN-Bund -der AnßfaBchlaten. Sie hat 
ach als übErpäitoOche öa^eflurig zum 
üe gaeelZl, eine neue "Weh dos Fnc- 
■dtna und (Her FrehalT zu erringen. 

Mich inbareasieren vor a.lerr. folgende 
Ti^rrrarhBralche: 

d Ei™™derar und Flfthtnnge 

p NeoiaffchEmue 

o FiiedHrVAmimnnarfemue 

d G#«h!chfeltorwhunfl 

p Emaervirgtarbet 

o Ich moc-ite mahr über die 

WM-BdA wissen. 

ktamn 

Vorname 

Straflä 

d Ich bn bereit, cinzfthe Aktio- 

.hür, ti iii vr ü i°■ ■ i“s jj■ 1 Up .1 

PIZ, Ort 

nfln ZU Ul f.VA Ul rJ 

mßdrie infornuartweniBn. 



Rrflmnn dftn 

0 ich mdcfde h d* WN-BdA 

e,m1rct£n 

0 Idn mdchie dan "Bramar Anb- 

bttlMlI." probeweiserrege 1- 
mdßki bazJehan 

Lkriersdirift 

Elttteiäieenden an: 

VVN-BdA Bremen e.V„ 
Bi^srnw5tar-Q?jcbfwnn-äJ. 26, 

2&217 Bremen 


ber Branw AntlfciKhiit April Z00Z 5 











Und wer wird das nächste Land sein? 


c.ben bin ich von einer PrctestdemD vgt 
dem Rsrihaus- h Neu branden borg rrtl 3D0 
Perecfrän zumck «ge^mrrap Es Bing 
dgrurr, dnss unser DboraUrgcrmcsSer der 
VNksacSdsrit&t die UrtersKraung sta¬ 
chen wIF. 5o b^shten unsere Also vpq 
u'O?. sis 17:0c 1 Uhr eine gpnze Menge zu¬ 
sammen. Wir hatten Plakate: 'Auch Ste 
werden alt. 1 Es wpr kalt- sei lanrUtn “.irrara 
Frauen Reigen üjP dem FlÄi ifiL dar 
Ydkcaoldaritat Bn Chorsang Lieder. Wr 
hielten nur dne Sluic-i aus. Aber heute, 
einen Tag später, erfuhr ich daaa uneef 
F^N3 eine Report^ brühte, und auch 


die Zeitung ■’Ncrdkunc^ schrieb darüber 
Man könnt» zurrtetün. aeh iriL der "SMz- 
akflOfY' ... 

Cie Karicc: haben an Macht vcrkirer An 
den Schalthebeln ahzan die Banklera als- 
neu? Impßriglir,1?n. £5 grg in'GrurKl& 
rnmer um die Beseibgung der Lfrigleidi’- 
tifttvon Atu is^d Räch, um MBCttposfro- 
nß-n dis vielan Krage- urd ßtdkrartre- 
Serki ege de - GegerrwaH. vüni Siäflrfii&hän 
Cfturfsfl aui das hWenrelch" Gren?d? 
durch de J klene t USA oder die grüße 
■Jugoata^lanh^adt^oplia bis zum Völker¬ 
mord in Afghanistan Und wer wind das 


nächste Land sein? Die Hauplsache. wir 
Sind dabei Hülfen Wir. übts der 
, vDo^Tle^3-ßush , ' wjs dem alten TeEtS- 
FrcnL nicht noch mal Feuer fa.net 1 Es 
könnte sch zu einer VVekkataaftropl^e 
auswachscn Natürlich stnsbl r_n der 
deulschä lirpfinalnmm, nach Gleichem 
und sucht sich da Bneubiedarn i.-ri-d un¬ 
terwürfig ene gute Pcdücm zu schirn. 
koal® es was es wolle. Auch wenn men 

rt?n?i pn Ansshnn varJ&n&n kann, .ah-ar 
zmperiieh wsfen wir rodCh nie! 

kalter KUbeibtkk 


A nti krieg sa r bei t 
in Israel 

Am Donnerstag, den Iß. ApriJ üOLii., 
find ec urr KLdO Uhr in den Riunwn der 
&: -Stefan Gnmanc r=. = ul cislreß-e iCt 
ein Vortrag von Lctan- Raz (*few Frc'ie. 
Israel;- statt Er wird üaer das Thema der 
KrtB 3 Sd^rrStynrv^tgnnnn In Isnanl rtlij- 
riaran. Die Modenstiün wird Andrea 
KoFmg (EuKOj Übernehmen. Anschlie¬ 
ßend Vifrd es holfentich eine angeregte 
Dis^dsskin geben. 


Afghanistan 
mal anders 

Im Bürgerhaus Vegesack würde eine 
Ausstelung Uber ein friedliches Afghani¬ 
stan vor dem Kilej der USA gegen den 
Bergslaat gezeig!. Doch ue: Krieg geh; 
-mmer werter Q*r vs-gesecker Dr wi- 
.'irin Rtövng Zeigte aus diesarti Grund 
soiic hotes aus cirom nach Inadliehin 
Afghanistan wen vw den Tendfar>gNrt 0 n 
van Goicme VY Bush Dk Bi klar stammen 
au&detf 7Oer Jahnen. 


Vaifanetaner sind, Abtiftlur^elNtialive 
B'eTrerK^Bnasifiendest CARll, Bremer 

Fr Kid uns tu rum. Brerraseha Sbfujng für 
RbaiurqifciHWBrsion und Fritdensfar- 
schung, BUKÜ - Kampagne h £lappt den 
Rüätüngeekporr, Däutt^te Friedensge- 
5Pii5nhsft/V?n5dngt? Krieg5dien?tgean?- 
rlnnen pFGWK), MesssLelle kr AibeiLe 
und LVnweltschufz (MAUS), Okumsni- 
sche Iritis:^. Sl -Gtefani-jerrenn^ 


VAe gtA die F^g? ?nk?men, bBwwst die 
Emrehlung cer biHialrvc gegen den Krieg 
aus Er»men-Nird. Dies» IniUallve trltfl 
^ch Bn Jedem FrelasazurFri&denB-Demo 
Eüke bfeile ßtrul^ei'Sager Straße. Das es 
kein? .EmtEigsfiW l?t, z^lat, cIbss sw 
3ich schon aed. mehr als fünfzehn Wb- 

^hen dort trelTen. DerTenor der Reden lei 
rnmer- Die USA muss Schuss mgchEn 
mit dem Terny ge^ar. umebsen» Stae- 


VareSnlgung der Verfolgten dee Nezir»^- 1fl n 
nws - Bund-der AnbfaGchlsbmen ind An- 

bfaKhialgn (VVN Ba.Vl _ AlOlS 


"Der sanier Arrtf.nsch. 5 r IfftdB ^mtung 
def V»r»iniyuiig daf V-erTrigten deä Ka- 
zlreglmee - &urd der AndtesohlFtlnnen 
und Ahllfaediiutei! Bremen e.V. fWN- 
&lAj. 

UVir sind r-ggfllm^ßig pmgldhbAr *1 der 
Bufgefinersler-DeichrrHm-Slr. 2fl> 
2S317 Srerrrei j 
Tel.. 012tßB2B14 

Fak! 012f/3B2B IS 


M^mteg- 

Dannnmtpg- 


bdzi.brurrer$:r j 


17 M-14:» Uhr 
IW0-1*» Uhr 


Für unsere Arbeit werden- dringeid 

gpenden iwntdigt 

Die S§tark?55fl in Bremen 

BLESMMtOl - Kwtk^Nr,:: 1031911 

Wrsirid ucmFirwn^prrt al5 ctnmeinni^- 
2 g anefkenrit 


Ank?s5r."hi5ti5che 5tadtrundginge kön¬ 
nen entweder in Euro Dc»r dreW unter 
CW21-&11252 IWinvHunde-lmftfH) oder 
0-12" dl OS 2l& fRaimund Gacbeen) 
angemeldet wenden. 

Oe-/ GerchaflsrJirendB Vccsbnd Irilll 
ach marttagsven 1S:00 -1^:30 Uhr 

Cer Landssvcrslanü Lrifft sich an dem 
•ebden Mgntdg im Mgnpl von 15'ftÜ - 
2ft3(P t^r. 

Oie Ortungen sind ml^llederörTentlch 

Namcntlieh gr-Tt: chnels Arik^l geben 
nctil unbedingt die AuRaeBL-n^ derRe- 
dektibh wieder. 

R5diks*nsschiu^ let em CJ6 des Vor- 

mersb 

V.Ls.iP.: WBy Hundertmark (Ehren¬ 
vorsitzender! 

Nachdruck ist mll Guellenangabo und 

BilggsKomplar «rwOnscht! 


Stille Hilfe 
für braune 
Kameraden 

Am Donnerstag, den SB. April 2dfr3. ba- 
■Jkihtet Andrea Rdpke (WtFBdAJ um 
13:10 Uhr im Pamdna. Barnhard^traßa 
12, ncht nur bub dsm Inneren de 
Neanazi-ßzene heraus, sondern sie' -1 ^ 

schildert, We die N5-hftaBaanmörder 
Brunner urc Barbe im Zjsamnwnspipl 
von Gehei^idienäten und Nezi-Ojgerii- 
tertiwwn ur^rtaunhen KonnrtBn und wie 
der Deselschaflücne ilihrtiodifi rf»s hcuL 
Ilgen Rachlseslrerrisims baiailel wurde. 

Unächsthgt agrart sah SO Jahmn der Sfi- 
Veteranenvwein "Stille Hine Ulr Kriegsge¬ 
fangene und IrriEzntzrtä" in dsr Ejndnsrif- 
pubEk. CfßEiell gleg es \ r u um die Delreu^ 
ung von N^KhegtverbrBchern, do£h m 
Hirtergrund wurde zugleich an einem in- 
lemellor^lfln Netzwerk der breunen Sze- 
n? g?orh?fet. Ror die NBons«s de^zweh 
len und dnlten GenecaÄian waren die 
hraunnn Kerneraden nicht nur ideelles 
Verbild, sondern auch praktische Ra:ge- 
twrund Hairer. 

Andrea Röoke (Bremen} iet Pdildcgin 
und fmda jpumgiistjn 


Ee ist ehe Vefanalsitung in ZUsemm^n- 
^rhpt von - Auipnpqv? AnhfegruppB Bre¬ 
men. AnlifnschisiBciES Komitee und Au¬ 
tonome Anbfa. 


Geburtstage im 
April 2002 

Georg Gurrperl 00.04., ÜB 1 

Gerd Meyer 07.04., 56 J. 

Georg Gumpcrl |un. 11 .Öd . SB J 

Wlly Hunderlmerk 1B.04.. B5 J. 

Gbrtflr&Uggewh 50 J. 

Herzlichen Glückwunsch allen 
KnTn?raiInnen und Kamaa-adEi! 
vcan Lejide-svura-tand 


6 Der Brenner AntifcLicnist Apnl 20ÜZ 








